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Einblicke

Die Lackindustrie 
in Deutschland

Die Lackindustrie in Deutschland ist eine

mittelständische Branche mit zumeist kleinen bis

mittelgroßen, national ausgerichteten Firmen.

Diese Strukturen verändern sich allerdings, weil

die Großkunden der Lackindustrie auf internatio-

naler Ebene tätig sind und dies auch von ihren

Lieferanten erwarten. Gestiegene Ansprüche an

Produktsicherheit und Umweltschutz bei Produk-

tion und Applikation machten in den letzten Jah-

ren erhebliche Investitionen in die Entwicklung

entsprechender Produkte notwendig.

Insgesamt gibt es in Deutschland etwa 300

Lackfabriken mit rund 22.000 Mitarbeitern. Die

durchschnittliche Lackfabrik setzt jährlich 30-40

Millionen DM um und beschäftigt zwischen 50

und 100 Personen. Der Umsatz je Mitarbeiter

liegt bei etwa 400.000 DM/Jahr. Im europäischen

Vergleich liegt die deutsche Lackindustrie sowohl

bei der Produktion als auch hinsichtlich der Ex-

porte deutlich vor Italien, Frankreich und Eng-

land. Die folgenden Tabellen geben einen

Überblick über die wirtschaftliche Entwicklung

seit 1990.
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Quelle: Produktionsstatistik des Statistischen 
Bundesamtes (seit 1992 16 Bundesländer)

Tabelle 1:

Inlandsproduktion von Lacken 
und Farben 1990 – 1999
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Menge in Tonnen

Tabelle 2:

Inlandsproduktion von Lacken 
und Farben 1990 – 1999

1
.2

7
7
.4

6
4

2.000.000

1.500.000

1.000.000

500.000

0
1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999

1
.4

0
2
.2

3
7

1
.4

4
2
.8

2
6

1
.5

3
0
.3

9
9

1
.6

0
9
.0

4
8

1
.8

5
9
.8

1
7

1
.9

1
3
.8

0
0

1
.9

9
6
.2

7
0

2
.0

1
0
.0

5
6

2
.0

4
9
.9

1
1

Menge in 1.000 DM

6
.5

6
8
.1

0
8

8.000.000

6.000.000

4.000.000

2.000.000

0
1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999

7
.0

9
8
.6

8
5

7
.4

6
2
.5

2
4

7
.2

2
2
.7

2
5

7
.7

0
4
.8

4
9

8
.0

8
9
.7

0
1

8
.2

4
5
.5

0
6

8
.6

3
4
.3

8
0

8
.6

5
9
.3

5
9

8
.9

1
4
.9

7
7

Quelle: Produktionsstatistik des Statistischen 
Bundesamtes (seit 1992 16 Bundesländer)



Sonstige* 31

Autoserienlacke                 89

1999 wurden in Deutschland 1.730.000

Tonnen Lacke und Farben verbraucht (Tabelle 3).

Dieser Inlandsverbrauch errechnet sich aus der

Produktionsmenge abzüglich der Exporte und

zuzüglich der Importe.

Rund zwei Drittel des Inlandverbrauchs ent-

fielen auf Bautenlacke und -farben (Tabelle 4).

Industrielacke nehmen mit 238.000 Tonnen einen

Anteil von 13,8 % des Inlandverbrauchs an

Lacken und Farben ein (Tabelle 5). Sie dienen

der Dekoration, lassen einige Produkte erst funk-

tionstüchtig werden und schützen die verschie-

densten Materialien – von Stahlblech, Alumini-

um und Gussteilen bis hin zu Kunststoffen und

Keramik.
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Industrielacke                   238

Autoreparaturlacke       34

Holzlacke                      80

Korrossionsschutz             48

Gesamt:                         1.730

* inkl. Schiffsfarben und Straßenmarkierung

Quelle: Produktionsstatistik des Stat. Bundesamtes.
Eigene Berechnungen Verband der Lackindustrie e.V.

Anteil in ProzentMenge in 1.000 t

70,0

13,8

5,1
1,9

2,8 1,8
4,6

Tabelle 3:

Aufgliederung des Inland-
verbrauchs 1999

Bautenanstrichmittel  1.210



Tabelle 4: Bautenanstrichmittel
Aufgliederung nach 
Produktsparten 1999
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Tabelle 5: Industrielacke
Aufgliederung nach 
Verwenderbranchen 1999

Sonstige
Bautenanstrichmittel

Fassadenfarben               

kunstharzgebundene
Putze

Grundierungen/
Überzugmittel

Bautenlacke

Lasuren

Gesamt:

Quelle: Produktionsstatistik des Stat. Bundesamtes.
Eigene Berechnungen Verband der Lackindustrie e.V.

Anteil am Inlands-

verbrauch in Prozent

Menge in 1.000 t

14,0
5,2

3,4

11,4

31,4

2,3

Dispersionsfarben/
Innenwandfarben 543

242

196

90

58

41

40

1.210

Sonstige* 72

Blechemballagen              36

Elektroindustrie                 36 

Metallerzeugnisse             30

Bandbeschichtungen        21

Gesamt:                           238

Quelle: Produktionsstatistik des Stat. Bundesamtes.
Eigene Berechnungen Verband der Lackindustrie e.V.

Anteil am Inlands-

verbrauch in Prozent

Menge in 1.000 t

2,3

Maschinenbau  43 2,5

2,1

2,1

1,7

1,2

4,2
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Tabelle 6:

Produktionsentwicklung 
umweltschonender Lacke 1990 – 1999

Quelle: Produktionsstatistik des Statistischen 
Bundesamtes (seit 1992 16 Bundesländer)

Menge in Tonnen

1990 1991 1992 1993 1994

ETL/Wasserlacke

1995 1996 1997 1998 1999

Pulverlacke Dispersionslacke High Solids

56.172 67.098 71.503 59.209 64.206 60.687 61.957 65.452 70.005 59.544

37.543 43.096 44.242 46.866 50.477 52.936 53.159 58.595 58.733 57.664

28.982

28.991 30.885 32.769 36.307 32.375 42.151
34.999 38.807 38.7386.853

12.872 8.640
13.224

13.806

30.522

31.344 27.891

30.067
30.833

Quelle: Produktionsstatistik des Statistischen 
Bundesamtes (seit 1992 16 Bundesländer)

Tabelle 7: Produktionsentwicklung
umweltschonender Wandfarben, 
Fassadenfarben und Putze 1990 – 1999

Menge in Tonnen
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Tabelle 8:

Export und Import von Farben 
und Lacken 1995 – 1998
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Quelle: Außenhandelsstatistik des Stat. Bundesamtes.
Eigene Berechnung Verband der Lackindustrie e.V.

Menge in Tonnen
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Die tatsächliche Bedeutung der deutschen

Lackindustrie lässt sich nicht direkt aus ihren

Produktions- und Umsatzzahlen ableiten. Lacke

und Farben verlängern das Leben vieler Produkte,

die andernfalls durch den Kontakt mit Feuchtig-

keit, Salz oder dem Luftsauerstoff und Luftverun-

reinigungen rosten, verfaulen oder verwittern

würden.

Durch nicht durchgeführte Instandhaltungs-

arbeiten, das heißt hauptsächlich durch fehlende

Beschichtungen, entstehen in Deutschland jähr-

lich Kosten von mehr als 50 Milliarden DM. Der

Wert einer Beschichtung übersteigt somit bei

weitem den bloßen Materialwert.



Karlstraße 21 · 60329 Frankfurt/Main
www.lacke-und-farben.de
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